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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger, liebe Jugend! 
 

Auf gute Nachbarschaft 
Gute Nachbarschaft ist bei uns in den allermeisten Fällen selbstverständlich. Dabei erfordert gute 
Nachbarschaft Entgegenkommen, Hilfsbereitschaft und manchmal auch Nachsicht. Nachsicht 
deswegen, weil beim Gegenüber nicht immer das ankommt, was man sagt oder was man tut. Und 
wir empfinden auch nicht alle gleich. Das ist in der Nachbarschaft genauso wie in der eigenen 
Familie. Aber es zahlt sich aus, das Miteinander zu pflegen. Das gilt in Zeiten, wo wir nicht 
aufeinander angewiesen sind, weil wir uns ohnehin alles leisten können genauso, wie in Zeiten, wo 
mein Nachbar oder ich selbst auf Hilfe angewiesen sind. Oft sind es ganz kleine Zeichen, ganz 
kleine Worte oder ganz kleine Taten, die eine große Hilfe für eine gute Nachbarschaft sind. Nach 
dem Motto: „Geben ist seliger als Nehmen“ pflegen wir unsere Nachbarschaft, es zahlt sich aus. 
 

Vorhaben 2019 
In Engelstein laufen die Endarbeiten beim Gehsteig. Anschließend bekommt der Fußballplatz einen 
neuen Zaun. Für die neuen Baugründe in Großschönau werden Wasser-, Kanal- und Datenleitung 
verlegt. Der Parkplatz für das Gesundheitszentrum wird erweitert. Die Trinkwasseraufbereitung 
konnte kürzlich wasserrechtlich verhandelt werden und soll heuer noch gebaut werden. In 
verschiedenen Dörfern stehen Wegebaumaßnahmen an. Weiters gelangen zahlreiche kleinere 
Vorhaben in verschiedenen Orten zur Umsetzung. 
 

Glasfaser Datenleitung 
Wenn Sie Dienste über unser Glasfaserkabel beziehen (Internet, Telefon, Kabelfernsehen), braucht 
das die Glasfaserleitung ihrer Gemeinde, einen Netzbetreiber und einen Dienstleister. Der 
Netzbetrieb, welcher bisher von den drei Partnergemeinden durch eine gemeinsame Firma 
abgewickelt wurde, ist an WV-Net übertragen worden. Für Sie als Konsument ändert sich nur die 
Telefonnummer im Falle einer Störung auf 02822 57003. WV-Net betreibt mittlerweile auch andere 
Glasfasernetze und kann daher leichter technischen Neuerungen für Sie verfügbar machen. 
 

EU Wahl 
Am 26. Mai finden die Wahlen in das EU Parlament statt. BREXIT kann mittlerweile niemand mehr 
hören. Die Zustimmungswerte zu dieser freiwilligen Wertegemeinschaft sind jedoch so hoch wie 
lange nicht. Bitte nutzen Sie die Wahl, sonst entscheiden andere Menschen über Sie. 
 

Kinderbetreuung 
Hilfe, der Kindergarten wird zu klein. Nein, im Gegenteil, wir freuen uns über so viele Kinder. Alle 
Kinder ab 2,5 Jahre, welche heuer im Herbst keinen Platz mehr im Kindergarten finden, werden zu 
den gleichen Bedingungen, Kosten und Transport, in der Tagesbetreuung aufgenommen. Wir haben 
trotzdem Platz genug, um auch kleinere Kinder am Vormittag oder ganztags in der 
Tagesbetreuungseinrichtung KINDERTRAUM zu betreuen. 
 

Raus aus dem Öl 
Großschönau bewirbt sich als Pilotgemeinde beim Land NÖ. Wenn das gelingt, wird es für 
Privathaushalte eine Zusatzförderung beim Ersatz der Ölheizung geben. Sollten Sie bereits einen 
Tausch planen, teilen Sie uns das bitte mit. Vielleicht können wir Ihnen zusätzliches Geld vermitteln. 
 

100 Einkaufsgutscheine für Gesundenuntersuchung 
Die ersten 100 Gemeindebürgerinnen und -bürger, welche ab 1. April 2019 in der Arztpraxis  
Dr. Schwarzenbrunner eine Gesundenuntersuchung 
durchführen lassen, erhalten von der Gesunden 
Gemeinde einen 20,-- Euro Einkaufsgutschein, 
einzulösen bei einem Nahversorger in Großschönau. 
  

Mit dieser Aktion wollen wir einen weiteren Beitrag 
zur Erhaltung Ihrer Gesundheit leisten. 
 
Nun wünsche ich Ihnen allen ein schönes Osterfest.
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Waldviertler PV- und Speichertagung – 13.06.2019 
 
Um künftig eine nachhaltige Energieversorgung gewährleisten zu können, sind die 
modernen Technologien zur Strom- und Energiespeicherung unabdinglich. 
 
Die Waldviertler PV- und Speichertagung in Großschönau informiert über die Sicherheit der 
Batteriespeicher, die Preisentwicklung, Gemeinschaftsspeicher sowie über die österreichische 
Klima- und Energiestrategie. Zudem werden Informationen zur Sicherheit der Batteriespeicher 
sowie NÖ-Leistungen/ Förderungen gegeben. 
 

 
Termin 
Donnerstag, 13. Juni 2019 
9 - 17 Uhr 
 

Veranstaltungsort 
Sonnenwelt Großschönau 
Sonnenplatz 1 
3922 Großschönau 
 

Moderation 
Dr. Daniel Lohninger; GF NÖN 
 

 

 

 Frühbucher bis 20.05.2019 Preis ab 21.05.2019 
Normalpreis € 72,- € 96,- 
Ermäßigter Preis (Studenten, 
KEM Lainsitztal) 

€ 54,- € 72,- 

 
Die Tagungsgebühr inkludiert neben den Tagungsunterlagen auch Kaffee, Mehlspeisen, alkoholfreie 
Getränke und das Mittagessen. 

 
Beachten Sie: Für alle Bewohner der KEM KlimaEnergieModellregion Lainsitztal (auch unsere 
Gemeinde ist Mitglied) gilt der 
ermäßigte Tagungspreis!  
 
Programm und Anmeldung: 
www.bioem.at/Tagung 
02815/7003 
tdw@gross.schoenau.at 

mailto:tdw@gross.schoenau.at
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15 Jahre Verein Sonnenplatz Großschönau 
 

Am 30. März fand im Forschungs- und 
Kompetenzzentrum ein Jubiläumsempfang zum 
15. Geburtstag des Vereines mit etwa 150 
Gratulanten statt.  

Eingangs wurde ein Auszug aus den 
Vereinsstatuten zur Kenntnis gebracht: 

Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn 
gerichtet ist, bezweckt die Verbreitung von 
energieeffizientem und nachhaltigem Bauen, 
alternativer Energietechniken, von 
energieeffizientem Wohnen und Leben; 
Schulungen, Seminare und Kongresse, 
Forschung und Entwicklung… 

Mitglieder des Vereines sind neben den Gründern Josef und Martin Bruckner u.a. die 
Gemeinden Bad Großpertholz, Großschönau, St. Martin, Unserfrau Altweitra und Weitra. 

Unter den Ehrengästen waren Landesrat Ludwig 
Schleritzko, die Abgeordnete NR Martina 
Diesner Wais und LAbg. BGM Margit Göll, BH 
Mag. Stefan Grusch, zahlreiche Bürgermeister 
aus NÖ und OÖ, Vertreter von Wirtschaft, 
Tourismus, Energie, Bildung und Forschung, 
Gemeinderäte, Funktionäre unserer 
Feuerwehren und Vereine sowie der Jugend und 
Nachbarn. 

Durch das Programm führte Josef Wallenberger. 
In Interviewrunden berichteten Gerhard Zatl 
(Firma Schiller), Helga Ritscher und Maria Grübl 
über ihre Motivation, hier ein Haus zu bauen, zu wohnen oder zu arbeiten.  

Für Gerhard Zatl waren es die Passivhauskompetenz und die Erkenntnis einen eigenen Vertrieb 
aufzubauen, für Helga Ritscher der Unterschied in der Wohnqualität und für Maria Grübl die 
fußläufige Erreichbarkeit von Kinderbetreuung, Schule, Einkauf, Arzt und das tolle 
Vereinswesen. 

DI Markus Meisel von der TU Wien berichtete, warum sein Institut vielfach mit der staatlich 
anerkannten außeruniversitären Forschungseinrichtung Sonnenplatz Großschönau 
zusammenarbeitet und Bettina Frantes, was alles gemessen und geforscht wird. 

Obmann Bgm. Peter Höbarth berichtete über 
die Bedeutung der Zusammenarbeit über 
Gemeindegrenzen hinweg. Als Beispiele nannte 
er die Glasfaserdatenleitung, die Klima- und 
Energie Modellregion sowie den Verein 
Sonnenplatz mit der SONNENWELT. 

Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ, 
hob die Bedeutung u.a. für die Energiepolitik 
des Landes, die Umweltbildung unserer Schul-
klassen und die Bewusstseinsbildung in der 
Bevölkerung hervor. 
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Martin Hackl 

Vizebürgermeister 

Dir. Josef Bruckner wurde nach harten Fakten 
gefragt. Es entstand ein neuer Ortsteil mit 
derzeit neun Wohnhäusern und über 20 noch 
verfügbaren Bauplätzen. Etwa sieben Millionen 
Euro wurden in die Musterhäuser, Forschungs- 
und Kompetenzzentrum, SONNENWELT und 
Anlagen investiert. 450 Menschen haben am 
Sonnenplatz eine zertifizierte Ausbildung 
absolviert. Jährlich besuchen über 300 
Schulklassen und Gruppen die SONNENWELT 
und heuer wird der 200.000 Besucher erwartet. 
Die Klima- und Energie Modellregion Lainsitztal 
ist entstanden.  

Auszeichnungen wie z.B. mehrfache Klimaschutzgemeinde, Climate Star, Grüner Zweig, 
Österreichischer Klimaschutzpreis usw. belegen die Bedeutung der Initiative.  

BGM Martin Bruckner antwortete auf die Frage, 
was ihn antreibt in diese Richtung aktiv zu sein: 
Verantwortung, Verantwortung gegenüber 
unserer Gemeinde und Verantwortung gegenüber 
unseren Kindern und Enkelkindern. 

Martin Bruckner bedankte sich bei den 
ehemaligen Grundeigentümern, wo 99 
Unterschriften notwendig waren, bei den 
Nachbarn, den beteiligten Firmen, der 
finanzierenden Raiffeisen Bank, der Gemeinde 
für Widmung und Erschließung, bei den 
Forschungspartnern, den Regionsgemeinden, bei 
Regionalverbänden und Politik, bei den örtlichen Vereinen und Feuerwehren, Mitarbeiterinnen 
sowie beim Land NÖ. Ebenso galt sein Dank der Familie von Josef Bruckner und seiner eigenen 
Familie, dass sie viel eigenes Geld und Lebenszeit in das Projekt einbringen durften. 

Als weitere Vorhaben nannte Martin 
Bruckner, den Standort Großschönau und 
die Region weiter zu stärken, sowie die 
Energiewende weiter vorantreiben zu wollen. 
Ab sofort ist auch die Unterstützung der 
Initiative in Form einer Mitgliedschaft 
möglich. 

Landesrat Ludwig Schleritzko dankte für den 
über die Grenzen des Landes NÖ 
hinausreichenden Einsatz, der dem Land 
und der Gemeinde viele Vorteile bringt. 

Für mich als in diesem Fall zuständigen Verantwortungsträger der Marktgemeinde Großschönau 
ist besonders wichtig, dass jetzige und künftige Funktionäre anhand dieses Beispiels „Verein 
Sonnenplatz“ verstehen lernen, dass nur wir selbst unseren Lebensraum 
gestalten können. Niemand anderer wird das für uns tun. 

Bei den Gründern des Vereines, Josef und Martin Bruckner, 
möchte ich mich für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken. 

Abschließend gratuliere ich dem Verein Sonnenplatz zum  
15-jährigen Bestehen und hoffe, dass sich in Zukunft viele 
Menschen den Initiativen dieses Vereines anschließen. 
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„Wie können wir unseren Wald noch retten?“ 
 
Wie das möglich ist, wurde am 24. Jänner 2019 in einer Informationsveranstaltung im Gasthaus 
Thaler vermittelt. 
 

Knapp 100 Land- und ForstwirtInnen sowie Interessierte folgten der Einladung der Klima- und 
Energiemodellregion Lainsitztal und informierten sich rund um das Thema Wald. Die 
Schwerpunkte der Veranstaltung lagen auf der Borkenkäfer-Problematik und auf der 
Wiederaufforstung nach Schadereignissen. Mit Bezirksförster Stefan Grulich und Forstsekretär 
Josef Weichselbaum als Referenten waren zwei Experten vertreten, die viele Erfahrungen und 
Praxisbeispiele mitbringen. 
 

Inhalte, wie Befallstadien, waldhygienische Maßnahmen, bekämpfungstechnische 
Behandlungen, Nadel- und 
Laubbaumarten sowie 
aktuelle Förderungen 
wurden angesprochen und 
diskutiert. Das Interesse an 
diesem Thema war enorm, 
was man vor allem an der 
umfangreichen Fragerunde 
im Anschluss erkennen 
konnte. 
 

Weitere Informationen sowie 
Informationsbroschüren zum 
Download finden Sie unter: 
www.waldverband.at 
 
 
Foto: Teilnehmer der Veranstaltung mit Bürgermeister Martin Bruckner, Bezirksförster DI Stefan 
Grulich, BBK Forstsekretär DI Josef Weichselbaum (im Vordergrund, v.l.) 
 
Rückfragen: Karina Pöhn, Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal,  
02815/77 270 14, k.poehn@sonnenplatz.at 
 

file://///nas-gemeinde/daten/Zeitung/Folge%20149_2018/Verwendete%20Texte/www.waldverband.at
mailto:k.poehn@sonnenplatz.at
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Borkenkäferbekämpfung im Jahr 2019 
 
Aufgrund des sehr starken Auftretens der Borkenkäfer in den Wäldern der Bezirke Waidhofen 
an der Thaya und Gmünd in den letzten beiden Jahren ist auch heuer wieder mit massiven 
Problemen zu rechnen. Durch den extrem hohen Ausgangsbestand an Borkenkäfern sind 
sowohl vorgeschädigte als auch (noch) gesunde Fichtenbestände besonders gefährdet. Bereits 
jetzt zeigen sich auf zahlreichen Waldflächen die Anzeichen des letztjährigen Herbstbefalls. 
 
Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden Merkmalen: 

 Kleinflächig abfallende Rinde (befallene Bäume aus dem Herbst 2018) 

 Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der Rinde bzw. am Stammfuß (ab Beginn der 
Borkenkäferaktivität im Frühjahr) 

 Abfall (noch) grüner Nadeln (bei Neubefall im Frühjahr) 

 Verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen (bei Neubefall im Frühjahr) 
 
Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Befallsstadium: 

 Abblätternde Rinde 

 Rotfärbung der Baumkronen 
 
Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmöglich unterbinden zu können, sind in den 
nächsten Wochen und Monaten aus forstfachlicher Sicht folgende Maßnahmen unbedingt 
erforderlich: 

 Umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen Käferbäume; unverzügliche 
Holzabfuhr aus dem Wald und dessen Gefährdungsbereich sowie Unschädlichmachung des 
verbleibenden Ast- und Wipfelmaterials (z. B. durch Verhacken); nicht abtransportiertes 
Schadholz ist mit einem zugelassenen Insektizid bekämpfungstechnisch zu 
behandeln; um eine Überprüfung der fachgerechten Behandlung des Schadholzes 
vornehmen zu können, ist den Spritzmitteln ein Farbstoff beizumischen! 

 Unbehandeltes Restholz für die Hackguterzeugung darf nicht im Wald und dessen 
Gefährdungsbereich gelagert werden! 

 Umgehende Aufarbeitung und Entfernung von sämtlichen neu anfallenden Schadhölzern (z. 
B. Windwurf, Schneebruch etc.). 

 Laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits Käferbefall aufgetreten ist; dabei 
auch auf fortschreitenden Befall in den angrenzenden Beständen achten (erforderlichenfalls 
großzügige Rändelungen vornehmen). 

 
Weitere Informationen sind im Internet auf der Borkenkäfer-Informationsseite des 
Bundesforschungs- und Ausbildungszentrums für Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW) 
unter der Adresse http://www.borkenkaefer.at/ abrufbar. 
 
Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an der Thaya werden im Rahmen der 
Forstaufsicht in den nächsten Wochen und Monaten wieder verstärkt Kontrollen durchführen 
und erforderlichenfalls entsprechende Aufarbeitungsaufträge veranlassen. Waldbesitzer, die 
durch deren Untätigkeit die Schädlingsvermehrung bewusst in Kauf nehmen bzw. begünstigen, 
haben mit der Einleitung eines Verwaltungsstrafverfahrens zu rechnen! 
 
Für fachliche Beratung und Information stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BFI 
Waidhofen an der Thaya gerne zur Verfügung: 

 Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 
02842/9025-40615 

 Bezirkshauptmannschaft Gmünd, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02852/9025-25699). 

http://www.borkenkaefer.at/
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Radfahren mit elektrischem Rückenwind 

Wer hat nicht schon von den bequemen Elektrorädern gehört. Sie sollen den radelnden 
Personen Rückenwind beim Fahren verleihen. 
 

Vorteile eines Elektrofahrrades 
Elektro-Räder, auch E-Bikes oder Pedelecs (Abkürzung für Pedal-Electric-Vehicle) genannt, 
sind mit einem E-Motor ausgestattet, der Geschwindigkeiten bis zu 25 km/h ermöglicht und die 
Tretkraft unterstützt. Wird nicht getreten oder werden 25 km/h überschritten, schaltet sich der 
Motor ab. Schnell und ohne Schwitzen ins Büro oder anstrengendere Touren bewältigen – das 
E-Bike macht auch weniger Trainierte umweltfreundlich mobil!  
Durch den hohen Fahrkomfort werden die Vorteile des Radverkehrs (gesund, kostengünstig, 
umweltfreundlich) einem größeren Personenkreis zugänglich gemacht und eine Vielzahl von 
Mobilitätsbedürfnissen wird erfüllt. 

 
Bestandteile eines Elektrofahrrades 
Für die Tretunterstützung sind am Elektrofahrrad 
zusätzlich Komponenten nötig: der Elektromotor, der 
Akkumulator, der Sensor für die Erkennung der 
Kurbelbewegung und die Steuerelektronik für den Motor. 
Der Motor kann an drei Stellen am Rad verbaut sein: vorne 
oder hinten bzw. als Kurbelwellenmotor am Tretlager. 
Manche Motoren gestatten die Rückgewinnung der 
Energie, auch Rekuperation genannt, das heißt der Motor 
wird beim Bremsen zum Generator. 

© Markus Maxian 
 

Der Akkumulator  
Der ideale Akku ist leistungsfähig, haltbar und leicht. Die meisten neuen E-Bikes sind mit 
Lithium-Ionen-Akkus ausgestattet. Diese Batterien besitzen keinen „Memoryeffekt“, lassen sich 
schneller aufladen und halten ca. 500 bis 1000 Ladezyklen. Die durchschnittliche Reichweite 
eines Akkus beträgt zwischen 40 und 60 Kilometer, je nach Nutzungsintensität  
 

Checkliste für den Kauf  

 Welche Nutzung – Der Motor muss für den Einsatzzweck ausgelegt sein.  

 Unterbringung – Das Gewicht eines E-Bikes darf nicht unterschätzt werden 

 Aufladen/Ladegerät – Viele Akkus lassen sich zum Aufladen abmontieren, manche sind 
jedoch fix in den Rahmen montiert. Wichtig ist, auf die Qualität des Akkus zu achten.  

 Diebstahlschutz – Die Batterie sollte sich diebstahlsicher am Rad abschließen bzw. 
verriegeln lassen. 

 Garantie – Beim Kauf sollte man auf ausreichende Garantieleistung achten.  

 Probefahrt – Auf jeden Fall vor dem Kauf eine Probefahrt unternehmen! Die 
Elektrofahrräder besitzen je nach Antrieb und Motor sehr unterschiedliche Fahrweisen.  

 

Weitere Informationen zum Thema „Elektrofahrrad“ erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur 
NÖ unter Tel. 02742/219 19, office@enu.at, www.enu.at, bzw. auf www.radland.at  

mailto:office@enu.at
http://www.enu.at/
http://www.radland.at/
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Freie Wohnungen in Großschönau 

 

Projekt Top frei ab  Wohnfläche Eigenmittel  

Großschönau WH 1 1 sofort 75,19 m² € 3.580,59 

Großschönau WH 2 3 sofort 73,39 m² € 3.578,85  

Großschönau WH 3 1 sofort 81,10 m² € 5.000,00  

Großschönau WH 3 3 Apr. 19 53,16 m² € 2.500,00 

Großschönau WH 3 4 Mai. 19 50,68 m² € 2.500,00 

Großschönau WH 3 5 Jul. 19 53,16 m² € 2.500,00 
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website www.wav-wohnen.at und unsere freien 
Wohnungen und Reihenhäuser sind auch auf Willhaben inseriert. Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 

www.facebook.com/wav.wohnen 
 

Bitte melden Sie sich bei Interesse direkt bei: 
Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
„Waldviertel“ 
Registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 
A-3820 Raabs an der Thaya | Wohnbauplatz 1 
Tel.: 02846/7015,  
E-Mail: wav@waldviertel-wohnen.at 

oder auch gerne am Gemeindeamt unter 02815/6252 

http://www.wav-wohnen.at/
https://www.willhaben.at/iad/immobilien/immobilien/angebote?orgId=28386361
http://www.facebook.com/wav.wohnen
mailto:wav@waldviertel-wohnen.at
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Tagesbetreuung Kinder(t)raum Großschönau 
 
Mama/Papa/Kinder–Treffen: 
Die Mama/Papa/Kinder–Treffen finden jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 9.00 
bis 11.00 Uhr in unserer Tages-
betreuungseinrichtung Kinder(t)raum statt. 
Wir können auch gerne wieder Schwerpunkte 
organisieren, wenn dies gewünscht wird. Wenn es 
dazu Ideen gibt, dann meldet euch einfach bei 
GfGR Maria Strondl unter 0664/4231912 oder bei 
GR Bettina Bruckner unter 0664/6551714. 
 
Wir sind gerne in der Tagesbetreuung: 

 
Durch die Verfügbarkeit dieser Einrichtung können Familie & Beruf leichter in Einklang gebracht werden 
und unsere Kinder sind in jener Zeit, wo die Eltern nicht verfügbar sind, bestens versorgt. 
 

Die Betreuung ist von Montag bis Freitag, jeweils von 07.00 – 17.00 Uhr möglich. 
 

Bitte melden Sie Ihren Bedarf am Gemeindeamt. Genauere Informationen erhalten Sie ebenfalls bei uns, 
wo auch Anmeldungen entgegen genommen werden. 
 

 
 

Stillen - Nahrung für Körper und Seele 
 

Jeden ersten Montag im Monat treffen sich stillende Mütter und schwangere 
Frauen zum Austausch und gemütlichem Beisammensein. 
 

Wo:  Im den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes Großschönau 
Wann:  von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

Kerstin Wiesmüller, Tel.: 0664/1042601, Stillberaterin nach Laleche Liga 
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Kindergarten Großschönau 
 

Aktionstag im Kindergarten 
Die Eltern haben die Möglichkeit an einem Vormittag im Kindergarten den 
Kindern eine Aktivität anzubieten. Frau Manuela Wagner aus Friedreichs hat 
mit den Kindern Orangensaft gepresst.  
Den Kindern hat es großen Spaß gemacht und sie sind stolz, wenn z. B. ihre 
Mama in den Kindergarten kommt. 

 
Fasching im 

Kindergarten 
Am Faschingsdienstag 
kamen alle verkleidet in 
den Kindergarten. Die 
Jugendgemeinderätinnen Maria Strondl und Elfie Kurzmann brachten köstliche Krapfen mit. 
 

Projekt Papagei 
Im Zuge des „Projekts Papagei“ besuchte Frau 
Ottilie Kapeller mit ihrem Ara „Orpheus“ die 
Kindergartenkinder.  
Es war ein tolles Erlebnis für die Kinder, einen 
echten Papagei zu sehen. 
 
Partnerkindergarten in Nove Hrady 
Die Kindergartenkinder besuchten ihre Freunde in 
dem Partnerkindergarten in Nove Hrady. Dort waren 
sie zum Spielen und einer Jause eingeladen. Den 
Kindern hat es großen Spaß gemacht und wir 
freuen uns schon, wenn sie uns im Sommer 
besuchen kommen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeindezeitung April 2019  Seite: 12 

 

Volksschule Großschönau 
 

 
Schuleinschreibung 
Die Kinder durften im Turnsaal mit den 
Lehrerinnen singen, tanzen, erzählen und einer 
Geschichte lauschen. In der kleinen Gruppe 
konnten sie ihre Portfoliomappe vorstellen und 
zeigen, was sie schon alles können. 

 
Autorenlesung mit Irmgard Kramer 

Die Autorin stellte auf spannende Weise ihre Bücher 
„Pfeffer, Minze und das Schulgespenst", „Die 
Piratenschiffgäng" und „Sunny Valentine" vor. 
 
 

 
Workshop: Die Rettung kommt 
Die Kinder durften Einsatz-
fahrzeuge besichtigen und "Erste 
Hilfe" hautnah erleben 
 
Faschingsfeier in der Schule 
Mit lustigen Spielen und Tänzen 
durften die Kinder der 
Volksschule im Turnsaal den 
Fasching ausklingen lassen. 
Auch gelernt wurde an dem Tag, 
aber vielleicht nicht ganz so 
ernsthaft wie sonst. Herzlichen 
Dank an Herrn Schagginger für 
die genüsslichen Krapfen! 
 

 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen und 

den Kindern 
ein frohes 
Osterfest! 

 
Elfriede Reinöhl-Murth 

(Direktorin) 
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Kindermaskenball 
 
Der Kindermaskenball am Faschingssonntag im Gasthof Thaler in Großotten war auch heuer wieder sehr 
gut besucht. Es waren viele maskierte Kinder da, die sich neben 
interessanten Spielen auch auf der Tanzfläche austoben 
konnten. 

 
Herzlichen Dank an die fleißigen 
Helfer und Animatoren: Carina 
Thaler und Susanna Riegler. Ein 
herzliches Dankeschön auch den 
Musikern Karl Hofbauer, Max, 
Johannes und Johann Faltin und 
den Sponsoren Raika Großschönau, Gasthaus Thaler, Kaufhaus 
Schagginger und der Marktgemeinde Großschönau. 
 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Kindermaskenball und auf viele 
Besucher! 

Elfie Kurzmann 
Gf. Gemeinderätin 
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Feuerbrand - Eine bedrohliche Pflanzenkrankheit 
 
Was ist Feuerbrand 
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, 
bakterielle Krankheit und stellt eine ernstzunehmende Gefahr für 
das Kernobst und für anfällige Ziergehölze aus der Familie der 
Rosengewächse dar! Bedroht sind sowohl der Erwerbsobstbau, 
der landschaftsprägende Streuobstbau (in Niederösterreich  
überwiegend das Mostviertel) als auch Baumschulen, 
landwirtschaftliche Betriebe, Hausgärten und öffentliche 
Grünanlagen. 
 
Folgende Pflanzen gelten als „Wirtspflanzen“: 

Obstgehölze: Apfel, Birne, Quitte, Mispel 
Zier- und Wildgehölze: Zwergmispelarten, Weiß- und Rotdorn, 
Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, Elsbeere, Felsenbirne, 
Vogelbeere, Apfelbeere, Zierapfel, Wollmispel, Glanzmispel, Schein- 
und Zierquitten 
 

Krankheitsbild 

 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und 
verfärben sich braun oder schwarz 

 Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasserverlustes oft 
hakenförmig nach unten 

 Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt aussehenden 
Zweigpartien die abgestorbenen Blätter und geschrumpften Früchte 
hängen (Fruchtmumien)  

 
Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MELDEPFLICHTIG! 

Für Mensch und Tier besteht jedoch keine Gefahr! 
 
Der amtliche Pflanzenschutzdienst ersucht, im Verdachtsfall unbedingt den 
Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde zu kontaktieren (Vizebgm. Martin Hackl unter 
0664/4338171) und die betroffene Pflanze unberührt zu lassen, da dies eine weitere Gefahr der 
Übertragung an andere Wirtspflanzen bedeutet!  
 
Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser Krankheit können Maßnahmen gesetzt werden, um 
eine flächenhafte Ausbreitung zu verhindern! 
Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, gibt es derzeit keine effizienten Bekämpfungsmittel. 
Die einzige und bestmögliche Lösung ist das Roden, Ausschneiden und Verbrennen der 
betroffenen Pflanzen, um ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen zu verhindern. Nur wenn sich 
alle GemeindebürgerInnen aktiv an der Feuerbrandbeobachtung beteiligen und jeder Verdacht 
am Gemeindeamt gemeldet wird, kann eine Katastrophe größeren Ausmaßes verhindert 
werden! 
 
Feuerbrand ist eine ernst zu nehmende Pflanzenkrankheit – versuchen wir gemeinsam die 
wirtschaftlichen und kulturellen Schäden so gering als möglich zu halten! 
 
 Ihr Vizebürgermeister 
 Martin Hackl 
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„Gemeinsam Gesund in Großschönau“ 

 
 

Dieses Jahr beschäftigt sich die Gesunde Gemeinde Großschönau vermehrt mit dem Thema „Zero 
Waste“. Das Konzept „Zero Waste“ ist ein Ansatz, um die Produktion des Abfallbergs, von jeder Person, 
Familie, Haushalt, Organisation oder Unternehmen zu reduzieren.  
Deshalb möchten wir ein Paar einfache Tipps und Tricks verraten, wie man Müll einsparen und/oder 
vermeiden kann. Um Verpackung beim Einkaufen zu vermeiden gibt es ein paar ganz einfache Tricks... 
 

Zero Waste Ideen:  
 Stoffbeutel statt Plastiksäcke: wir haben jede Menge Baumwollsackerl oder -beutel zu Hause. Steckt 

euch immer 2 - 3 in eure Handtasche, dann habt ihr auch bei spontanen Einkäufen immer eines dabei. 

 Wäschenetze oder Baumwollbeutel für loses Obst und Gemüse, Gläser oder vorhandene Dosen zum 
Einkauf mitnehmen und befüllen (lassen). Die meisten Filialen sind schon sehr kooperativ. 

 Einkaufen im Unverpacktladen (z.B. Gmünd – Evas Naturkostladen) 

 Kaufe vermehrt in Hofläden oder direkt beim Produzenten. In der Region sind schon einige kleine 
Läden entstanden, in denen Bauern ihre Produkte anbieten. Dort kann man sich selbst bedienen und 
auf Vertrauensbasis einkaufen. Einige Beispiele sind Bioeier von Familie Stiedl in Großschönau, 
Hofladen der Familie Wiltschko und Germser Moarkt (nur Wochenende) in Groß Gerungs, 
Langschläger Spezialitätenladen, Schmankerl Hittn in Grafenschlag, Bad Großpertholz bei Fair Hunt, 
auch in Zwettl im Industriegebiet gibt es einen Selbstbedienungscontainer. 

 Wir werden uns bemühen die Liste der Selbstvermarkter in der Gemeinde 
laufend aktuell zu halten. 

 Mach mit Freunden Großbestellungen: zahlt sich bei manchen Artikeln aus, 
da somit Einzelverpackungen wegfallen, hierbei muss jedoch gut 
recherchiert werden. 

 Es gibt schon zahlreiche Produkte mit Pfand (Milch, Joghurt, Säfte, Essig, 
uvm), diese sollten bevorzugt gekauft werden. 

 Mach dir eine Einkaufsliste, kaufe nur das, was du wirklich brauchst und 
auch isst. Vermeide lange Wege und häufige Einkäufe, manches kann auch 
in der Nachbarschaft organisiert werden (z. B. Milch vom Bauern holen, 
etwas mitnehmen oder mitbringen lassen) 

 Darum: „Reden bringt de Leit zaum…“ 

 

 
 
Erste Hilfe bei Säuglings- und Kindernotfällen 

Die Gesunde Gemeinde organisierte einen Erste-
Hilfe-Kurs für Säuglings- und Kindernotfälle. Ein Teil 
des Kurses beschäftigte sich mit Maßnahmen der 
Ersten Hilfe bei verschiedenen Notfällen und 
Erkrankungen im Säuglings- und Kleinkindalter. Ein 
zweiter Teil mit Gefahren im Freien, Haushalt usw., 
die unseren Kindern drohen, und den Maßnahmen, 
um diesen Gefahren vorbeugen zu können.  
Die Teilnehmer wurden geschult, bei Notfällen rasch 
und richtig zu reagieren und Maßnahmen zu setzen, 
um ihre Kinder vor den Gefahren ihrer Umwelt zu 
schützen.  
Herzlichen Dank für die rege Teilnahme bei diesem 
Kurs. 

 
Schöne Ostern wünscht das Team der Gesunden Gemeinde Großschönau 
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Foto: v.l.n.r. Werner Kurzmann, Christa Stiedl, 
Bürgermeister Martin Bruckner und LAbg. Margit Göll. („Foto NÖN“) 

 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG und NEUWAHLEN 

eine Bilanz nach drei Jahren 
 
Der Verein großARTig Großschönau hat sich am 1.4.2016 konstituiert. Bei der Jahreshauptversammlung 
am 2. Februar 2019 kam es nun zu einer Neuwahl der Funktionäre für die nächsten drei Jahre. 
 

Obmann:  Josef Gratzl jun.  Stellvertreterin: Mag. Barbara Haslinger 
Schriftführerin:  Mag. Alexandra Grübl  Stellvertreterin: Mag. Maria Grübl, MSc 
Kassier:   Herbert Grübl   Stellvertreterin: Sabrina Gaupmann 
Kassaprüfer:   Franz Hobiger   Kassaprüfer: Markus Knapp 
Beiräte:   Stefanie Gratzl, BEd  Mag. Alexander Urtz, MBA 
   Mag. Ulrike Urtz   Stefanie Schmidt 
 

Obmann Josef Gratzl ging im Tätigkeitsbericht der Generalversammlung zunächst auf die 
künstlerischen Höhepunkte der 1. Funktionsperiode ein. Knapp 10.000 Besucher kamen zu den 
Veranstaltungen in den letzten drei Jahren in den Kulturstadel, in die Kulturwerkstätte und in das 
Jägerhaus. 
Zu den besonderen Highlights zählten die Neujahrskonzerte, die Konzerte mit Orchestern aus Japan, 
Italien und Gastkapellen aus diversen Bundesländern, Auftritte der Kabarettisten Alfred Dorfer, Weinzettl 
und Rudle, Comedy Hirten sowie Künstler wie Willi Resetarits, Erwin Steinhauer oder Heinz Marecek. Zu 
den in Großschönau gastierenden Musicalstars zählten Uwe Kröger oder Alexander Goebel. Norbert 
Schneider, Harri Stojka, die Wiener Tschuschenkapelle oder Roland Neuwirth mit seinen 
Extremschrammeln spielten sich in den letzten drei Jahren ebenso in die Herzen unseres Publikums wie 
der weltbekannte Stummfilmpianist Gerhard Gruber. 
 

Darüber hinaus unterstützte großARTig Großschönau auch kulturelle Aktivitäten heimischer Vereine und 
regionale Künstler (zum Beispiel Konzerte des Duo Grübl, Vortrag Christine Hackl in Kooperation mit der 
Gesunden Gemeinde, Lesungen des Büchereiteams, CD – Präsentation Werner Kurzmann, Ausstellung 
Christa Stiedl, Buchpräsentation Mag. Alexander Urtz, …)    
 

RÜCKBLICK 2019 
 
Mit dem bereits traditionellen Neujahrskonzert des Salonorchesters „Neue Streicher“ und fünf 
ausverkauften Filmpräsentationen im Nostalgiekino des Jägerhauses sind wir erfolgreich in das 
heurige Kulturjahr gestartet.  
 

 
Vernissage „FARB – TÖNE“ 
 
Am 9. März war die Kulturwerkstätte 
erstmals Schauplatz für eine gelungene 
Vernissage.  
Während Christa Stiedl ihre neuesten 
Acrylbilder präsentierte, stellte Werner 
Kurzmann seine CD mit Eigen-
kompositionen vor. 
 

Ein gelungener Abend, der treffend 
unter dem Motto „FARB – TÖNE“ 
stand.
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KULTUR IM JÄGERHAUS 
 
 
17.05.2019, 18:30 Uhr 

KÖPFE, KÄUZE, UNTERGEHER 

Vernissage Friederike Wagner mit Weinverkostung 

 
17.05.2019, 19:30 Uhr 

AUF AUGENHÖHE  

Filmpräsentation, Nostalgiekino im Jägerhaus   

 
25.05.2019, 16:00 Uhr: 

HEXE NUDELZOPF UND DIE PRINZENFRÖSCHE & DOKTOR WENDELINS MARZIPANTOUR 

Lesung für Kinder mit Friedericke Wagner, Jägerhaus 

 
 

WEITERE KULTURELLE HÖHEPUNKTE 2019 
 
25.05.2019, 19:30 Uhr  (AUSVERKAUFT!) 
KLAUS ECKEL – ICH WERDE DAS GEFÜHL NICHT LOS  
Kabarett, Kulturwerkstätte 
 
 
26.05.2019, 16:30 Uhr 
JUGENDORCHESTERKONZERT, Kulturstadel  
 
 
18.10.2019, 19:30 Uhr 
ROLAND DÜRINGER – AFRICA TWINIS Kabarett, Kulturwerkstätte 
 
 
 
24.11.2019, 18:00 Uhr  
HARALD KRASSNITZER, Lesung mit musikalischer Begleitung  
Kulturwerkstätte 
 
 
 
Karten für alle Veranstaltungen sind in der RAIBA Großschönau, im Kaufhaus Schagginger und unter 
0680/2424304 (Kulturhandy) erhältlich.  Weitere Infos: www.grossartig-kultur.at 

http://www.grossartig-kultur.at/
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Stockturnier am Dreikönigstag 
Bereits zum dritten Mal in Folge startete der USV mit einem Stockschießen am Dreikönigstag in das 
neue Jahr. Nach den hohen Teilnehmerzahlen der letzten Male warteten heuer erstmals drei Bahnen und 
ein neuer Turniermodus, der zahlreiche spannende K.O.-Duelle versprach, auf die Schützen und 
Schützinnen. Insgesamt 24 Mannschaften kämpften diesmal bei eisigen Temperaturen um den 
begehrten Wanderpokal. Wir bedanken uns bei den zahlreichen Teilnehmern und Zuschauern für den 
spannenden und abwechslungsreichen Nachmittag. Wir hoffen, ihr hattet genauso viel Spaß wie wir! 
 

Hallenmeisterschaft Hobbyliga Zwettl 
Mit dem Hobbyliga-Hallenturnier stand am 27. Jänner 2019 der Höhepunkt der diesjährigen Hallensaison 
auf dem Programm. Mit seinen passionierten Hallenkickern und als Titelverteidiger zählte der USV 
Großschönau zu den Topfavoriten. Nach einem starken Hallenauftritt war es am Ende der zweite Platz 
und damit der Vize-Hallenmeistertitel für den USV Großschönau. Wir gratulieren dem neuen Titelträger 
aus Oberstrahlbach und bedanken uns bei unseren zahlreichen Fans, die uns in die Zwettler Sporthalle 
gefolgt sind und für großartige Stimmung auf den Rängen gesorgt haben. 
 

Trainingslager Prahatice 
Wir nutzten ein sonniges Februarwochenende, um uns intensiv auf die kommende Saison vorzubereiten. 
Freitagnachmittag reisten 20 topmotivierte Spieler in das tschechische Prahatice, wo der USV bereits in 
der letzten Frühjahrsvorbereitung seine Zelte aufgeschlagen hatte. Noch am selben Abend wurde unter 
der Obhut von Coach Brandweiner auf dem makellosen Kunstgrün eine erste Trainingseinheit absolviert. 
Im Anschluss daran konnten die Spieler ihre Begabung im Bowling, Billard oder Dartspiel unter Beweis 
stellen. Am Samstag wurden nach einer weiteren Trainingseinheit und einem internen Abschlussmatch 
die verbliebenen Kräfte mobilisiert, um die letzte Aufgabe des Tages zu bewältigen: eine anstrengende 
und kräftezehrende Rundreise in die umliegenden Lokale. Damit endete auch dieses Jahr ein lustiges, 
intensives und lehrreiches Trainingslager bei unseren tschechischen Nachbarn. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erste Turnierteilnahme für die USV Bambinis 
Nach einigen Trainingseinheiten in der Halle stand für unsere USV Bambinis am 23. Februar 2019 der 
erste große Auftritt am Programm. Beim freundschaftlichen Turnier des USC Schweiggers waren wir mit 
allen 13 Bambinis, und somit zwei Mannschaften, vertreten. Die zahlreich mitgereisten Fans sahen eine 
engagierte Leistung des USV Nachwuchses. Am Ende belegten unsere beiden Mannschaften, mit je 
zwei Siegen und zwei Niederlagen, die Ränge drei und vier. Der Spaß am Spiel und an der Bewegung 
war dabei klar ersichtlich - es war ein tolles Turnier. Weiter so USV Bambinis, wir sind stolz auf euch! 
 

Frühjahrssaison Hobbyliga Zwettl 
Die Spieltermine für die Frühjahrssaison stehen bereits fest und wir freuen uns erneut auf die tatkräftige 
Unterstützung aller Fans. Ein aktueller Spielplan mit allen Spielen liegt der Gemeindezeitung bei bzw. 
sind diese während der nächsten Heimmatches bei der Kantine erhältlich. 
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Landjugend Großschönau 
 
In den vergangenen Monaten brachte unsere 
Landjugend wieder einiges über die Bühne.  
Am 21. Dezember machten wir uns auf den Weg nach  
St. Pölten zum Ö3-Weihnachtswunder, um gemeinsam 
mit der Landjugend NÖ für Familien in Not in Österreich 
zu spenden. Der Betrag wurde durch unseren 
Punschverkauf, welcher immer an zwei Sonntagen im 
Advent stattfindet, eingenommen.  
 
Kurz darauf wurde dann am 26. Dezember am 
Stefanikränzchen, sowie am 19. Jänner am 
Landjugendball, gemeinsam mit unseren Gästen bis in 
die Morgenstunden getanzt und gefeiert. 

 
Am ersten Wochenende im März ging es danach für 
knapp 30 Landjugend-
mitglieder nach Bad 
Gastein. 
 
Während sich die 
Einen auf der Skipiste 
austobten, konnten 
sich die Anderen in der 
Therme entspannen. 

Nach dem ausgiebig gefeierten Aprés-Ski traten wir am 
Sonntagnachmittag wieder die Heimreise an. 
 

 
 

Faschingsumzug in Harmannstein 
 
Heuer fand erstmalig am Faschingssamstag ein Faschingsumzug in Harmannstein statt.  
Die Faschingsnarren 
wurden in allen 
Häusern gut bewirtet.  
 
Der Faschingsausklang 
fand anschließend im 
Dorfhaus statt. 
 
Eure 
Sabine Wiesmayr 
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Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Musikschüler!  

Liebe Eltern! 

 
 
Kurz vor Ostern sind wir nun fast auf der Zielgeraden des Musikschuljahres 2018/19. Einige Termine 
wurden schon absolviert: 
12. November: Vorspielabend, KulturWerkstätte Großschönau 
17. November: Musik in kleinen Gruppen, KulturWerkstätte Großschönau 
29. November: JBO² - weils gemeinsam doppelt Spaß macht, Konzert im GH Thaler 
16. Dezember: Seniorenweihnachtsfeier im GH Ertl 
 

Ein großes Projekt seitens des Jugendorchesters findet heuer wieder statt: Das Jugendblasorchester 
Großschönau nimmt am Jugendblasorchesterwettbewerb des NÖ Blasmusikverbandes am 5. Mai 
2019 in Rabenstein/Pielach teil. Dieser Wettbewerb wird alle 2 Jahre in allen Bundesländern 
ausgetragen. Wir wünschen euch schon jetzt gutes Gelingen beim Wettbewerb! 
 
Folgende kostenlose Ergänzungsfächer werden im heurigen Schuljahr in Großschönau angeboten: 
Musikkunde Bronze (Herbert Grübl) 
Musikkunde Gold (Stefan Grübl) 
Korrepetition (Herbert Grübl) 
Brassensemble (Stefan Grübl) 
Jugendorchester (Christian Hofbauer) 
Rhythmusensemble (David Halasz) 
Blockflötenensemble (Herbert und Stefan Grübl) 
 
Bis Schulschluss gibt es noch folgende Musikschultermine: 
 

 3. Mai 2019: Musikschulkonzert im Palmenhaus Gmünd 
16.00 Uhr, anlässlich des Tages der NÖ Musikschulen 

 5. Mai 2019: Jugendblasorchester-Wettbewerb des NÖBV in Rabenstein/Pielach 
Das JBO Großschönau tritt in der Stufe BJ (Durchschnittsalter: 14 Jahre) an. 

 14. Mai 2019: Volksschule besucht Musikschule 
Die Volksschulkinder dürfen Instrumente ausprobieren. 

 17. Mai 2019: ANMELDESCHLUSS für das  
nächste Musikschuljahr! 
Anmeldungen können bei mir oder den 
Musikschullehrern abgegeben werden. 

 26. Mai 2019: Jugendorchester in Concert 
16.30 Uhr, Pfarrstadel Großschönau, mit 
Gastorchestern aus Zwettl, Großgerungs und 
Weitra 

 24. Juni 2019: Abschlusskonzert des 
Standorts Großschönau 
ab 18 Uhr in der Kulturwerkstätte 
Großschönau 

 
 

Für alle Fragen zum Thema Musikschule stehe ich gerne zur Verfügung (0664 523 72 73). 
 

Informationen gibt es auch auf unserer Homepage unter www.musikschule-ob-waldviertel.at, auf 
unserer Facebook-Seite (www.facebook.com/Musikschule.Oberes.Waldviertel) oder im Büro 
(02852/525 06 – 320). 
 

Ich wünsche allen ein frohes Osterfest! 
Stefan Grübl 

http://www.facebook.com/Musikschule.Oberes.Waldviertel
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Gemeinschaftskonzert der S[w]ingin´ Voices und 
der Jugendtrachtenkapelle Großschönau 

 

Gospel & MORchEstra – Around the World 

Mehr als 500 Besucherinnen und Besucher waren beim diesjährigen 
gemeinsamen Konzert der S[w]ingin' Voices und der Jugendtrachtenkapelle 
Großschönau vom musikalisch äußerst vielseitigen Programm hellauf 
begeistert! Die etwa 90 Musikerinnen und Musiker gaben dabei Titel von 
„Moscow“ bis „Africa“ zum Besten.  
 

Dieses erstmalige, außergewöhnliche Gemeinschaftsprojekt fand am 15. und 16. März in der Pfarrkirche 
St. Wolfgang statt. Mit Stücken wie zum Beispiel „Dry Your Tears, Africa", „Hava Nagila", „Waterloo", 
„New York, New York" oder „Blue Hole" wurde das Publikum in die Welt der fremden Völker und Kulturen 
entführt. Natürlich waren wie jedes Jahr auch wieder schwungvolle Gospels zu hören. 
 

Die Chorleitung lag in den bewährten Händen von Mag. Alexandra Grübl und Bettina Hobiger. Die 
musikalische Leitung der Jugendtrachtenkapelle wurde von Gerald Hofbauer und Stefan Grübl, MA 
verantwortet. Musikalische Unterstützung holten wir uns außerdem vom Pianisten Herbert Grübl, vom 
Bassisten Johannes Neunteufel und vom Gitarristen Rainer Strondl. 
 

Für alle Beteiligten war dieses Gemeinschaftsprojekt eine aufregende gemeinsame Reise und eine 
unvergessliche Erfahrung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ankündigungen der Jugendtrachtenkapelle Großschönau: 
Der alljährliche Osterfrühschoppen mit Eierpecken findet am Ostersonntag im Gasthof Ertl statt. Es 
erwarten Sie wieder viele tolle Preise. 
 

Der „MusiKirtag“ findet am Sonntag, den 7. Juli am Marktplatz Großschönau statt, bei dem nach der 
Heiligen Messe der Frühschoppen und die Kirtagsmeisterschaften mit kniffeligen Aufgaben veranstaltet 
werden. 
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BÜCHEREI NEWS…BÜCHEREI NEWS  

 

http://buecherei-grossschoenau.noebib.at 
buecherei@gross.schoenau.at 

 
Die Bücherei und großARTig Großschönau laden herzlich ein: 
 

Freitag, 17. Mai 2019, 18:30 Uhr 

Jägerhaus, freie Spenden 

Vernissage Friederike Wagner  

KÖPFE, KÄUZE, UNTERGEHER 

 
Bilder aus der Innenwelt 

Nicht der Abbildung der Realität gilt Friederike Wagners Interesse, sondern dem eigenen 
inneren Kino, das von unzähligen visuellen Eindrücken der Kindheit, von Träumen und 
Phantasien geprägt ist. 
 

mit   Weinverkostung      

Köstliche Weine und Schmankerl aus der Hofproduktion. Füllen Sie Ihren Weinkeller! 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
SA 18. Mai 2019, 17:00 – 19:00 Uhr    SO 19. Mai 2019, 10:00 – 13:00 Uhr 
SA 25. Mai 2019, 16:00 – 18:00 Uhr    SO 26. Mai 2019, 10:00 – 13:00 Uhr 
 
 

Samstag, 25. Mai 2019, 16:00 Uhr 

Jägerhaus, freie Spenden  

Lesung für Kinder mit Friederike Wagner 

HEXE NUDELZOPF UND DIE 
PRINZENFRÖSCHE & DOKTOR 
WENDELINS MARZIPANTOUR 
 

 
 

Öffnungszeiten der Bücherei: Donnerstag, 17.00 - 18.30 Uhr und Sonntag, 9.00 - 11.00 Uhr 
 

Wir wünschen Frohe Ostern mit viel Zeit für ein gutes Buch! 

Helga Ritscher 
und das Bücherei-Team 
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„Leben wie vor 100 Jahren“ 
Das Großschönauer Heimatmuseum feiert seinen 35. Geburtstag! 

 
Seit der Eröffnung im Jahre 1984 besuchten tausende Schülerinnen und Schüler sowie historisch 
Interessierte das Großschönauer Heimatmuseum. Sie tauchten dabei in den Alltag längst vergangener 

Zeiten ein. Viele Besucher zeigten ihr Geschick als Messerschleifer, 
Schuster, Weber, Bäcker, Musiker, Wäscherin oder Barbier. 
 
In den 12 Räumen wurden auf einer Ausstellungsfläche von 250 m² fast 
4000 Exponate von Josef Gratzl sen. gesammelt, gepflegt und 
ausgestellt. In jedem dieser Exponate steckt eine interessante, oft 
vergessene Geschichte verborgen, die in seinen zahllosen Führungen 
immer wieder zum Leben erweckt werden. 
 
 

Kaum ein anderes Museum im Waldviertler Grenzraum bietet so viele museale Themenschwerpunkte: 
 

Webstube (Dauerausstellung zum Thema „Vom Hanf zur Leinwand“), Textilstube (historische 
Kleidungsstücke, alte bäuerliche Arbeitskleidung, Hochzeitskleider und Waldviertler Festtagsgewand), 
Naturstube (Mineraliensammlung, Pilzesammlung, Tiere und Pflanzen der 
Region, Hörstation mit Sagen), Bauernstube (mit interessanten Exponaten 
wie zum Beispiel einem „Knechtkasten“ aus dem Jahre 1799, der in zwei 
Teilen zerlegt und auf dem Rücken getragen werden kann oder einem 
Korbkinderwagen aus dem Jahre 1860), Ausstellung „Vom Korn zum 
Brot“ (mit einem Backtrog aus dem Jahre 1780, Geräte des bäuerlichen 
Haushalts, zum Beispiel eine einzigartige Wurstschneidemaschine), 
Vereinsecke (historische Schaustücke der Musikkapelle, zahlreiche uralte 
Musikinstrumente, Einsatzgerätschaft der Freiwilligen Feuerwehr,…), 
Geschichts- und Bücherecke (heimatkundliche Literatur, historische 
Schriften, Graphiken und Urkunden, Schwertarm und Fidel als Zeichen der 
Gerichtsbarkeit, eine wertvolle Münz- und Notgeldsammlung, Exponate und 
Schriften des Dichters Robert Hamerling, der in Großschönau seine Kindheit 
verbrachte), sakrale Nische (Sakralgegenstände, gotische und barocke 
Figuren, Kreuzwegdarstellungen, Uhrwerk der alten Kirchenuhr), Raum des 
alten Handwerks (Sammlung interessanter Handwerksgeräte für Tischler, Zimmerer, Brunnenbohrer, 
Schuster, Schneider) und vieles mehr. 
 

Das wertvolle kulturelle Erbe des Museums soll auch künftig erhalten werden. Deshalb werden 
Helfer gesucht, die bereit sind, hin und wieder bei der Pflege von Exponaten, beim Saubermachen von 
Räumen, beim Inventarisieren und Archivieren, bei kleinen Reparaturarbeiten und Umgestaltungen 
mitzuarbeiten. Vielleicht finden sich auch zu verschiedenen Themen Experten, die Wissenswertes 
einbringen und erzählen könnten (zum Beispiel Pilze, Mineralien, Kräuter, bäuerliche Gerätschaft, altes 
Handwerk, Backstube, Schneiderei, Schusterwerkstatt, Holzschuhmacher, Uhrmacher, Tischler, 
Besenbinder, Weber,…). 
Es werden auch Personen oder Teams gesucht, die bereit sind, hin und wieder Führungen zu machen 
oder unterstützend mitwirken. 

 
 

Deshalb sind alle Interessierten herzlich zu einem unverbindlichen Museumsstammtisch 
(kostenlose Führung, Freibier, Freigetränke, kleiner Imbiss, Information und Diskussion) 
eingeladen: 

Donnerstag, 25. April 2019 und 
Donnerstag, 2. Mai 2019, jeweils 19:00 Uhr 

im Heimatmuseum, Großschönau 80, 1. Stock 

Anmeldungen erbeten an 02815/6252 (Gemeindeamt) oder 0664/2405327 (Josef Gratzl jun.) 
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MITTELSCHULE Weitra 
 

Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern 
 

Tag der Volksschulen 

Einen spannenden Vormittag verbrachten die 
Volksschulen Unserfrau, Großschönau und 
Weitra an unserer Schule. Das Programm war 
abwechslungsreich und vielfältig. Den Kindern 
aus der Gemeinde St. Martin (VS Bad 
Großpertholz) war eine Teilnahme im 
Klassenverband leider nicht möglich. 

 
 

Pilotprojekt „Junge Feuerwehr“ 

Ein besonderes Ereignis war für die 
Schülerinnen und Schüler des Pilotprojektes 
„Junge Feuerwehr" die erstmalige Ausstattung 
mit Uniformen. 

 
 

English Olympics 

Bei den diesjährigen English Olympics konnte 
das Team unserer Schule den tollen 2. Platz 
erreichen. Nur ein halber Punkt hat auf den 
Sieger Litschau gefehlt. Gratulation zu dieser 
Leistung! 

 

 

Betriebserkundung Fa. ASMA 

Im Rahmen von Berufsorientierung erkundeten 
die beiden 4. Klassen die Fa. ASMA. 

 
 

Mathematik – Siegerehrung 

Mit Preisen wurden die besten Schülerinnen und 
Schüler unseres Mathematik-Adventkalenders 
ausgezeichnet. 

 
 

Schulrat und Oberschulrat 

Auf Grund der Entscheidung des 
Bundespräsidenten und des Bildungsministers 
Dr. Heinz Faßmann wurden zwei Berufstitel 
verliehen.  
Konrad Kainberger wurde mit dem Titel Schulrat 
und Direktor Dr. Hubert Prinz mit dem Titel 
Oberschulrat ausgezeichnet. Die feierliche 
Dekretüberreichung nahm Schulqualitäts-
manager Fritz Laschober von der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich vor. 
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Aus der Neuen NÖ Mittelschule Bad Großpertholz 
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at 

 
 
 

Autorenlesung 
Die Schüler unserer Schule wurden in eine 
mitreißende Geschichte voller Abenteuer und 
sagenumwobener Wesen entführt. Sie tauchten 
ein in eine Welt der Fantasie, in eine Welt, die 
nicht nur aus Licht, sondern auch aus Schatten 
besteht. Eine Welt, in der Fabelwesen die letzte 
Hoffnung sein können. 
 

 
 
English Olympics 2019 – 3. Platz für Bad 
Großpertholz! 
Bereits zum 11. Mal war unsere Schule 
Austragungsort der English Olympics für den 
Bezirk Gmünd. Sechs Schulen des Bezirkes 
nahmen am Wettbewerb teil. Die Bronzemedaille 
ging an das Team MS Bad Großpertholz. 
Bei der Siegerehrung anwesend waren SQM 
Fritz Laschober, Bgm. Klaus Tannhäuser, 
Brigitta Artner (Waldviertler Sparkasse) und  
Dr. Hubert Renk. 

 
 

Für das kulinarische Wohl sorgte in bewährter 
Art SR Brunhilde Prager mit Schülern der  
4. Klassen. 

 
Tag der offenen Tür 
Bei den unterschiedlichen Stationen in Deutsch, 
Mathematik, Geografie mit Englisch als Arbeits-
sprache, Musik, Ernährung und Haushalt und 
Physik zeigten die Kinder großes Interesse. 

 
 
Auf den Spuren von Alessandro Volta  
Die Schülerinnen und Schüler erzeugten Strom 
aus Zitronen - die Zitronenbatterie! Großartig, 
wie so etwas möglich ist! 

 
 

Lehre? Respekt! 
"Lehre Respekt" machte Station an unserer 
Schule. Die Schüler der 3a lernten die Webseite 
der WKO zu den Lehrberufen kennen. 
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Informationen 
 
Silofoliensammlung 
Die nächste Silofoliensammlung findet am 08. Mai 2019 von 13.00 – 13.30 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum Großschönau statt. 
 

 
 

Müllcontainer 
Für eine vorübergehende, kurzfristige Müllentsorgung (z.B. falls ein Haus oder eine Wohnung 
auszuräumen ist, für Veranstaltungen und Feste, etc.) besteht die Möglichkeit, einen zusätzlichen 
Müllcontainer (240 lt., 360 lt. oder 1100 lt.) für die Dauer bis max. 1 Monat beim GUV in Gmünd 
anzufordern. Sie bezahlen dafür auch nur den entsprechenden Anteil der Müllgebühren. 
 

 
 

Gelbe Säcke 
Leider steigt die Anzahl der Fehlwürfe im Gelben Sack 
kontinuierlich und oft werden Gelbe Säcke zur Abholung 
bereitgestellt, die weder Plastikflaschen noch Tetrapacks zum 
Inhalt haben. Aufgrund dessen werden und wurden bereits 
immer wieder bei der Abfuhr Säcke mit Fehlwürfen 
stehengelassen. Wir bitten Sie, die Vorgaben zu beachten. 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung im Sinne der Umwelt! 
 

 
 

Ihr sucht ein Zelt für eure Hochzeit, Gartenparty oder 
Polterabend? 
Der Dorfverein Harmannstein verleiht sein weißes Partyzelt in 
der Größe 5 Meter mal 10 Meter. Für nähere Auskünfte meldet 
euch bitte bei Rene Edinger (0664/8184853). 
 

 
 

Notstromaggregate 
Bei Interesse an einem Gemeinschaftseinkauf von Notstromaggregaten melden Sie sich bitte bei 
Vizebgm. Martin Hackl unter 0664/4338171. 
 

 

 
Essen auf Rädern 
Sollten Sie Bedarf an „Essen auf Rädern“ haben, so melden Sie sich bitte bei Vizebgm. Martin Hackl 
unter 0664/4338171 oder auch gerne am Gemeindeamt. 
 

 
 

Europawahl 
Am 26. Mai 2019 findet die Europawahl statt. Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbürger und 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der EU, welche spätestens am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, in der Gemeinde einen 
ordentlichen Wohnsitz haben und in das Europa-Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
 

Wahllokale und Wahlzeiten: 
Sprengel I Gasthaus ERTL, 3922 Großschönau 2  von 8.00 – 12.00 Uhr 
Sprengel II Gasthaus THALER, 3922 Großotten 12  von 9.00 – 12.00 Uhr 
Sprengel III Gemeinschaftsraum, 3922 Wörnharts  von 9.30 – 11.30 Uhr 
 

Wenn Sie eine Wahlkarte benötigen, so beantragen Sie diese schriftlich bis spätestens Mittwoch, 
22.5.2019 oder persönlich bis spätestens Freitag, 24.5.2019 am Gemeindeamt. 
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Übersicht über den Rechnungsabschluss 2018 
 

Einnahmen und Ausgaben im ordentlichen und außerordentlichen Haushalt 
(Information entsprechend der NÖ Gemeindeordnung) 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Einnahmen € 2.302.683,71 
Ausgaben € 2.273.771,22 
Soll-Überschuss daher €      28.912,49 

Außerordentlicher Haushalt:  
Einnahmen €    670.070,27 
Ausgaben €    735.263,42 
Soll-Fehlbetrag daher €      65.193,15 

 
Der Schuldenstand der Gemeinde beträgt per 31.12.2018: 
Schuldenart 1 €    504.177,11 
Schuldenart 2 € 2.482.283,34 
Summe € 2.986.460,45 
 
Pro-Kopf-Verschuldung bei Schuldenart 1: €      415,65 
Pro-Kopf-Verschuldung bei Schuldenart 2: €   2.046,40 
 

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses lag in der Zeit vom 29. Jänner – 13. Februar 2019 am 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Es wurden keine Stellungnahmen dazu eingebracht. 
Der Rechnungsabschluss 2018 wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am 12.03.2019 einstimmig 
beschlossen. 

 

 
 

Demenz-Service NÖ - Kostenlose Hilfe für Angehörige und Betroffene 
 

Für Fragen rund um das Thema Demenz gibt es das Demenz-Service 
Niederösterreich mit der kostenlosen NÖ Demenz-Hotline  0800 700 300 (Mo.-
Fr. 8:00-16:00 Uhr). Sie informiert niederösterreichweit über Anlaufstellen zu 
Diagnose, Behandlung, Unterstützungs- sowie Entlastungsangebote und vermittelt 
an Demenz-Experten.  
In den Bezirken Krems, Krems Land, Lilienfeld, St. Pölten, St. Pölten Land und 
Tulln bietet das Demenz-Service NÖ im Rahmen eines Pilotprojektes zusätzlich 
kostenlose, persönliche Beratung zu Hause oder an den Info-Points Demenz 
direkt in den Service-Centern der NÖGKK Klosterneuburg, Krems, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln an. 
Das Beratungsservice soll im Jahr 2020 auf ganz Niederösterreich ausgeweitet werden. 

 
„Uns ist wichtig, dass von Demenz Betroffene und ihre Familien 
professionelle Hilfe und Entlastung in dieser schweren Lebensphase 
erhalten. Die Experten beim Demenz-Service NÖ stehen ihnen mit 
Informationen und kostenlosen Beratungen zur Seite.“, so NÖGUS-
Vorsitzender Landesrat Martin Eichtinger. 
 
Demenz ist eine chronisch fortschreitende Erkrankung des Gehirns. Im 
Verlauf der Erkrankung nimmt die Gedächtnisleistung von Demenz 

Betroffenen nach und nach ab. Die Wahrscheinlichkeit, an Demenz zu erkranken, nimmt ab einem 
Lebensalter von 65 Jahren stark zu. Demenzerkrankungen können nicht geheilt werden, jedoch kann 
eine frühe Diagnose und Behandlung das Fortschreiten der Krankheit verzögern. Experten sind der 
Meinung, dass ein gesunder Lebensstil das Risiko an Demenz zu erkranken, reduziert. 
 
Mehr Informationen, Tipps zum Krankheitsbild sowie Unterstützungsangebote: 
www.demenzservicenoe.at | demenzservicenoe@noegus.at | 0800 700 300 

 
 
 
 

http://www.demenzservicenoe.at/
mailto:demenzservicenoe@noegus.at
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SPRECHTAGE 
 
 

Pensionsversicherungsanstalt für Arbeiter und Angestellte 
in der Bezirksstelle der NÖ Gebietskrankenkasse 
Neue Adresse: 3950 Gmünd, Hamerlinggasse 25 
Jeden Dienstag und Donnerstag  
von 8.00 – 11.30 und 12.30 – 14.00 Uhr 
 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
11.04.2019 02.05.2019 06.06.2019 04.07.2019 
25.04.2019 09.05.2019 13.06.2019 
 16.05.2019 27.06.2019 
 23.05.2019 
 

Achtung: Die Sprechtage finden in der Bezirksbauernkammer in 3950 Gmünd, Bahnhofstraße 
12, jeweils von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 Uhr statt. 
 

Bezirksgericht Gmünd 
Schremser Straße 9, 3950 Gmünd 
Fragen im Arbeits- und Sozialbereich 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr  
 

Schuldnerberatung 
Sprechtag in Gmünd: Bezirkshauptmannschaft Gmünd, 1. Stock, Zimmer 6 
jeden 3. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 
Information und Anmeldung unter: 02822/57036 
 

Konsumentenberatung 
Persönliche Beratungstermine: Arbeiterkammer Gmünd, Weitraerstraße 19 
Jeweils Montag von 09.30 bis 11.30 Uhr 
Oder per Hotline: 05/7171-1616 (MO-FR 8.00 – 13.00 Uhr) 
 

Verband für Kriegsopfer und Behinderte 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Gmünd, Weitraerstraße 19 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13.00 – 14.30 Uhr 
 

Finanzamt Gmünd (Öffnungszeiten) 
Montag bis Donnerstag von 07.30 – 15.30 Uhr und Freitag von 07.30 – 12.00 Uhr 
 

Bezirkshauptmannschaft Gmünd (Öffnungszeiten) 
Montag bis Freitag  von 08.00 – 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag von 13.00 – 19.00 Uhr 
 

Die wichtigsten Notrufnummern im Überblick: 

Dienste Notrufnummer 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

Ärzte-Notdienst (Nachtdienst) 141 

ÖAMTC 120 

ARBÖ 123 

Telefon-Seelsorge 142 
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Ärztedienstplan 
 
 
April 2019 

13./14. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
20./21. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
22. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
27./28. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
 
Mai 2019 

01. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
04./05. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
11./12. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
18./19. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
25./26. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
30. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
 
Juni 2019 

01./02. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
08./09. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
10. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
15./16. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
20. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
22./23. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
29./30. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
 
Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz 
Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 
 

 
 
 

20,-- € Einkaufsgutschein 
für Gesundenuntersuchung 

 
Die ersten 100 Gemeindebürgerinnen und -bürger, welche ab 1. April 2019 in der Arztpraxis 
unserer Ärztin Dr. Cornelia Schwarzenbrunner eine Gesundenuntersuchung durchführen lassen, 
erhalten von der Gesunden Gemeinde Großschönau einen Einkaufsgutschein im Wert von 20,-- 
Euro, einzulösen bei einem Nahversorger in der Gemeinde Großschönau. 
 
Diese Gutscheine liegen in der Arztpraxis von Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner auf und 
werden an die entsprechenden Personen direkt übergeben. 
 
Mit dieser Aktion wollen wir einen Beitrag zur Erhaltung Ihrer Gesundheit leisten. Nutzen Sie 
diese Aktion im Sinne Ihrer eigenen Gesundheit und Ihres Wohlbefindens! 
 

Achten Sie auf sich und bleiben Sie gesund! 
Das Team der Gesunden Gemeinde Großschönau 
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Den Eltern die herzlichsten Glückwünsche 
zum Familiennachwuchs 

 
Wagner Andreas und Sindy Tochter: MARIE 
3922 Friedreichs 33 
 
Kurzmann Elfie und Karl Tochter: THERESA 
3922 Großotten 16 
 
Haslinger Nadine und Roman Sohn: GEORG 
3922 Großotten 26 
 
 

Herzlichen Glückwunsch... 
 
 

... zum 70. Geburtstag 
Becherer Martha, Harmannstein 2 
Schnitzler Maximinian, Schroffen 13 
 

... zum 75. Geburtstag 
Strondl Friedrich, Mistelbach 2 
Warmuth Ursula, Großschönau 59 
 

... zum 80. Geburtstag 
Zeilinger Angela, Großschönau 110 
 

... zum 85. Geburtstag 
Zeilinger Maria, Harmannstein 9 
Winkler Karoline, Engelstein 33 
Eschelmüller Maria, Schroffen 11 
Knapp Franz, Großschönau 57 
 

... zum 90. Geburtstag 
Hobiger Alois, Friedreichs 16 

... zum 91. Geburtstag 
Huber Margarete,  
Wörnharts 25 
 

... zum 92. Geburtstag 
Fuchs Marie, Wörnharts 29 
 

... zum 93. Geburtstag 
Stiedl Angela, Großschönau 31 
 
 
... zur Goldenen Hochzeit 
Kapeller Ottilie und Alois 
Engelstein 37 
 

... zur Diamantenen Hochzeit 
Schwarzinger Gertrud und Emmerich 
Engelstein 25 

 

 
 

 
Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
  Marktgemeinde Großschönau 
  3922 Großschönau 49 
Druck:   Druckerei Berger, 3950 Gmünd 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Martin BRUCKNER 
 

Auflage:  600 Stück 
 

Erscheinungsweise:  Kostenlos an die Gemeindebürger 
 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Diese Druckschrift beinhaltet Mitteilungen des 
Bürgermeisters der Marktgemeinde 3922 Großschönau über wesentliche 
Gemeindeangelegenheiten in Erfüllung der gesetzlichen Informationspflicht der NÖ 
Gemeindeordnung 1973 
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Veranstaltungen 
 
13. April 2019 Vernissage Pfarrhof 

ab 19.30 Uhr  Großschönau 
 

14. April 2019 38. Ostermarkt Pfarrhof und Pfarrstadl 

9.00 – 17.00 Uhr  Großschönau 
 

14. April und 21. April 2019 Osterbrunch Gasthaus Max Thaler 

von 11.00 bis 14.00 Uhr Warmes und kaltes Buffet Großotten 12 
 

Vom 14. April bis Spezialitäten von Schönauerhof Ertl 

22. April 2019 Lamm und Kitz Großschönau 2 
 

21. April 2019 Osterfrühschoppen mit Eierpecken Schönauerhof Ertl 

ab 10.30 Uhr der Jugendtrachtenkapelle Großschönau 2 
 

22. April 2019 Ostermontagsessen Dorfhaus Rothfarn 

ab 11.30 Uhr Dorferneuerungsverein Rothfarn 

 Bitte Essen vorbestellen 
 

26. April 2019 „Hendl nackt oder im Anzug“ Waldviertler Stüberl 

ab 17.30 Uhr  Großschönau 120 
 

05. Mai 2019 Florianisonntag Kirche 
 

05. Mai 2019 Muttertagsessen des Seniorenbundes Gasthaus Max Thaler 

ab 11.30 Uhr  Großotten 12 
 

10. Mai 2019 „Dolce far niente“ Waldviertler Stüberl 

ab 17.30 Uhr Italien lässt grüßen Großschönau 120 
 

12. Mai 2019 Erstkommunion Volksschule/Kirche 
 

12. Mai 2019 Muttertagsessen Gasthaus Max Thaler 

  Großotten 12 
 

12. Mai 2019 Muttertagsessen Schönauerhof Ertl 

  Großschönau 2 
 

12. Mai 2019 Fußballmatch Fußballplatz 

15.30 Uhr USV Großschönau – USC Ritter Großschönau 
 

17. Mai 2019 Vernissage Friederike Wagner Jägerhaus 

18.30 Uhr mit Weinverkostung Großschönau 28 
 

17. Mai 2019 Filmpräsentation Jägerhaus 

19.30 „Auf Augenhöhe“ Großschönau 28 
 

24. Mai 2019 „Flüssiger Teig sauer & süß veredelt“ Waldviertler Stüberl 

ab 17.30 Uhr  Großschönau 120 
 

25. Mai 2019 Hexe Nudelzopf und die Prinzenfrösche Jägerhaus 

16.00 Uhr Lesung für Kinder Großschönau 28 
 

26. Mai 2019 Fußballmatch Fußballplatz 

14.30 Uhr USV Großschönau – USC Großglobnitz Großschönau 
 

26. Mai 2019 Jugendorchester in Concert Pfarrstadl 

16.30 Uhr  Großschönau 
 

01. Juni 2019 (Samstag) Großschönauer Dorffrühstück Platz der Elemente 

von 9.00 – 11.00 Uhr Gesunde Gemeinde Großschönau 
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01. Juni 2019 Fußballmatch Fußballplatz 

18.00 Uhr USV Großschönau – USC Etzen Großschönau 
 

08. und 09. Juni 2019 Feuerwehrfest im FF-Haus 

 der FF Wachtberg  Wachtberg 
 

13. Juni 2019 Waldviertler PV- und Speichertagung Sonnenwelt Großschönau 

09.00 – 17.00 Uhr Kongress Sonnenplatz 1 
 

20. bis 23. Juni 2019 BIOEM 2018 BIOEM-Messegelände 

 Großschönau Großschönau 
 

21. Juni 2019 Sommersonnenwende Dorfclub Großotten 

 in Großotten FF-Haus 
 

24. Juni 2019 Musikschule Kulturwerkstätte 

18.00 Uhr Abschlusskonzert des Standortes Großschönau Großschönau 
 

30. Juni 2019 Kirtag am Johannesberg in Harmannstein 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Frühschoppen 
mit lustigem Eierpecken 

 

Wann: Ostersonntag, 21. April 2019 

Beginn: 10.30 Uhr 

Wo: im Gasthaus Ertl in Großschönau 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die Jugendtrachtenkapelle Großschönau 
 

 

 

Herzliche Einladung zum 

38. Ostermarkt 
 

am Palmsonntag, 14. April 2019 
von 9:00 bis 17:00 Uhr 

 

Kunst und Kunsthandwerk, handbemalte und geschmückte Eier, alles für den Ostertisch, 
österliches Backwerk, Mohnspezialitäten, Bauernbrot, Honig, Edelbrände, 

Liköre, Geselchtes, Kümmel und vieles mehr. 
 

Für Ihr leibliches Wohl sorgen unsere Kaffee-Stube, 
unsere Suppen-Stube und unser Imbiss-Stand. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 


